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Leipzig, Stadt
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Großzschocher * 663d

Mietshaus in halboffener Bebauung, mit Vorgarten; markant gegliederte Putzfassade, Fenster mit farbiger 
Bleiverglasung, Reformstil-Architektur, mit dem weitgehenden verzicht auf Fassadendekor und der Wirkung 
der Baumassen zeittypisches Beispiel der Mietshausarchitektur und daher baugeschichtlich von Bedeutung 
und Zeugnis der ortsgeschichtlichen Entwicklung

Kurzcharakteristik

Als Eckbau eines Gruppenhauses errichtete der Bauunternehmer Gustav Skuhr 1914 als Bauherr und 
Ausführender das dreigeschossige Gebäude mit Putzfassade. Das Dachgeschoss erfuhr unmittelbar nach 
dem Ersten Weltkrieg mit der Einrichtung einer weiteren Wohnung eine Umgestaltung. Der straßenseitige 
Vorbau erhält durch die geschossübergreifenden Lisenen und das mächtige Zwerchhaus eine monumentale 
Wirkung. Von großer Bedeutung für die Fassadenwirkung des ansonsten schlichten Gebäudes ist die 
Sprossung der Fenster. Der weitgehende Verzicht auf Fassadendekor und die Wirkung der Baumassen 
lassen das Haus zu einem zeittypischen Vertreter des Bauens in Großzschocher werden. Darauf beruht die 
ortsbaugeschichtliche Bedeutung.
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Tepper, Tim
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